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ZUSAMMENSCHWEISSEN

Bullenreiten und mehr
MARCHTRENK. Nach drei 

Jahren Pause veranstaltete das 

Unternehmen Starlim//Sterner 

wieder sein Familienfest. „Es 

war ein illustres Fest und hat 

die Mitarbeiter noch mehr zu-

sammengeschweißt“, freut sich 

auch Geschäftsführer Thomas 

Bründl.

Die organisierten Firmenrund-
gänge fanden bei den Gästen 
regen Anklang, denn in den letz-
ten drei Jahren hat sich im Un-
ternehmen einiges getan. Die 
Besucher staunten nicht schlecht, 
wie weitläu� g und groß alles ge-
worden ist, aber vor allem die 
sich durchziehende Sauberkeit 
beeindruckte die Menge. Auch 
das vollautomatische Hochre-
gallager sorgte für große Augen. 
Absolutes Highlight des Festes 

war zweifelsohne der Bullriding-
Wettbewerb. In Vierer-Teams 
kämpften die Mitarbeiter, Fami-
lien und Freunde um den Sieg. 

Die Kinder vergnügten sich der-
weil beim T-Shirtmalen, auf der 
Hüpfburg oder im Spieleparadies 
der UPS-Kinderfreunde.  

Nach dem Bullenreiten ging es ins Festzelt auf eine kleine Stärkung. 

KULTUR

Medaille für Jutta Skokan
WELS. Als Gründungsmitglied 
der Gruppe 02 in Lambach, In-
tendantin der Salzkammergut-
Festwochen und der oberöster-
reichischen Kulturvermerke ist 
sie trotz ihrer Vielfältigkeit der 
Stadt Wels immer treu geblieben.
Das Literaturfestival „Sprechta-
ge“ ist seit 15 Jahren jedes Jahr 
nicht nur ein Fixpunkt, sondern 
auch ein Höhepunkt im Welser 
Kulturleben. Neben vielen Lite-

raturpreisen (unter anderem dem 
der Stadt Wels) ist Jutta Skokan 
seit 2007 Trägerin des Goldenen 
Ehrenzeichens der Republik Ös-
terreich.

Würdigung
In Würdigung ihrer zahlreichen 
Verdienste erhielt Skokan nun die 
Kulturmedaille der Stadt Wels in 
Gold aus den Händen von Kultur-
referentin Anna Eisenrauch. Jutta Skokan

BESUCHER

Tag der
offenen Tür
SATTLEDT. Viele Interessierte 
besuchten das moderne Firmen-
gebäude der Solution Solartech-
nik GmbH am Tag der offenen 
Tür. Highlights des Tages waren 
interessante Führungen durch 
das Haus der Solartechnik und 
den größten Solarpark Öster-
reichs in Eberstalzell. 
Besonders interessiert waren 
die Besucher an den Führungen 
durch das moderne Firmengebäu-
de: Das Haus der Solartechnik 
beeindruckt mit 600 Quadrat-
metern solarthermischen Kol-
lektoren und einem 25.000 Liter 
Pufferspeicher für die Warmwas-
serbereitung und Raumheizung. 
Zudem versorgt eine 14 kW 
Photovoltaikanlage das moderne 
Firmengebäude mit Strom und 
eine Adsorptionskältemaschine 
kühlt das Haus der Solartechnik 
mit kostenloser Energie aus der 
Sonne.

Sonnenkraftwerk
Ein weiteres Highlight stellte der 
Besuch des größten Sonnenkraft-
werks Österreichs in Eberstalzell 
dar. Das Solarkraftwerk erreicht 
mit 8.000 Quadratmetern Pho-
tovoltaikmodulen eine Leistung 
von 1.050 kWp. 

Solarkraftwerk in Eberstalzell


